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Pressemitteilung

Amazonen – eine Hommage
an starke Frauen
Ein Projekt von Uta Melle mit Fotos von
Esther Haase & Jackie Hardt

Hamburg, März 2011 – die stilwerk design gallery zeigt vom 8. April bis zum 7. 
Mai die Fotoausstellung „Amazonen“. Das Projekt der 41-jährigen Berlinerin Uta 
Melle widmet sich einem vermeintlichen Tabuthema: Aktfotografien von lebens-
hungrigen, starken und schönen Frauen, die jedoch ein schweres Schicksal tei-
len – Brustkrebs.

Über 50.000 Frauen im Jahr erkranken allein in Deutschland jährlich an Brust-
krebs. Für viele bedeutet die Diagnose ein Schock – vor allem der Verlust einer 
oder beider Brüste wiegt schwer. Nur wenige sind so mutig, sich gegen einen 
Wiederaufbau zu entscheiden und ihren Körper so zu akzeptieren, wie er nach 
der Operation ist. Die 20 portraitierten Frauen haben sich getraut, haben in 
einem gemeinsamen Shooting alles von sich gegeben. Sie zeigen ihre Lebens-
freude, ihre Stärke, aber auch ihre Verletzlichkeit und Melancholie. Sie sind 
moderne Amazonen, die sich nicht verstecken müssen und auch nicht wollen.

Die Initiatorin des Projekts, Uta Melle (41) erfuhr vor eineinhalb Jahren, dass 
sie an Brustkrebs erkrankt war. Wie ihre Mutter, die bereits im Sterben lag. 
Doch statt sich passiv ihrem Schicksal zu fügen, startete Uta Melle ein ein-
zigartiges Projekt: erst ließ sie Aktfotos von sich anfertigen, vor und nach der 
Brust-OP, dann begeisterte sie viele Frauen, es ihr nachzutun und organisierte 
eigenständig diese Fotoproduktion. Uta Melle lebt mit ihrem Mann und zwei 
Töchtern in Berlin.

Der Ausstellungstitel „Amazonen“ leitet sich aus der antiken Sagenwelt ab: 
denn „Amazonen“ sind ein in der Griechischen Mythologie vorkommender, 
matriarchalisch organisierter Volksstamm. Der Legende nach war dieses krie-
gerische, nur aus Frauen bestehende Volk dafür bekannt, sich die rechte Brust 
zu amputieren, um besser mit Bogen und Speer umgehen zu können. Die un-
erschrockene Stärke und beeindruckende Wildheit jener Frauen war seit jeher 
ein beliebtes Bildmotiv in der Kunst.

>



In Szene gesetzt wurden die modernen „Amazonen“ von der bekannten Mode- 
und Portraitfotografin Esther Haase, die in Hamburg lebt. Zuletzt erschien von 
ihr der Bildband „Rock’n’Old“ (Kehrer Verlag). Ihre Werke wurden in Ausstel-
lungen bereits weltweit gezeigt. Fotografin Jackie Hardt arbeitete lange vor der 
Kamera, bevor sie die Seiten wechselte. Die Berlinerin ist heute auf Beauty- 
und People-Fotografie spezialisiert.

Kuratiert wird die Ausstellung von Nadine Barth, die gerade die erfolgreiche 
„Traummänner“-Show in den Hamburger Deichtorhallen eröffnete.

Weitere Informationen:
Das Buch „Amazonen“ erscheint im Kehrer Verlag, Hardcover, 23x30 cm,
128 Seiten, mit ca. 80 Fotos, überwiegend in s/w. Mit Texten von Sophie Albers 
und Beate Wedekind, Art Direction: Julia Wagner/grafikanstalt.  Preis: 30 Euro

Die Ausstellungstour startet in der stilwerk design gallery in Hamburg, 
vom 8. April bis 7. Mai 2011 (Vernissage am 7. April um 19 Uhr). 
Weitere Stationen in Planung.

Plakataktionen sind ab Mai 2011 u.a. in Brustkrebszentren geplant.

www.stilwerk-designgallery.de


